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Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger,
mit der Bepflanzung der Freiflächen im
3. Bauabschnitt der Dorferneuerung und
deren Abnahme ist nun der letzte Teil
dieses über mehrere Jahre laufenden
Gesamtvorhabens abgeschlossen. Auf
der Grundlage der Beschlussvorlagen
des Gemeinderates von Purzien aus dem
Jahr 2002, die Begrünung aller drei Bau-
abschnitte zusammenzufassen und zum
Abschluss der Maßnahmen die Ausbau-
beitragsbescheide zu erstellen, werden
zurzeit die Berechnungsgrundlagen er-
mittelt. Bis Ende November werden die
Bescheide voraussichtlich verschickt
sein.

Baumaßnahmen im Schlossbereich
Vor wenigen Tagen sind die Baumaß-
nahmen zum 3. Bauabschnitt Instand-
setzung Wohnungen im Vorderschloss
begonnen worden. Von November bis
Mai nächsten Jahres sollen 8 Wohnun-
gen in einen attraktiven Zustand ver-
setzt werden. Es sind nicht nur Flie-
sen-, Sanitär-, Maler-, Elektro- und Fuß-
bodenarbeiten erforderlich, es werden
auch Grundriss- und Fensteränderun-
gen, Risssanierungen, Sanierputze und
die Instandsetzung der Treppenhäuser
mit Brandschutzeinrichtungen erforder-
lich. Ich hoffe, dass sich die Wohnungen
dieses Abschnittes auch so gut vermie-
ten lassen wie bei den bisherigen Bau-
abschnitten.

Ein weiteres Bauvorhaben im Schlossbe-
reich wird mit der Instandsetzung der
Schlossgrabenmauer in den nächsten
Tagen begonnen. Hier wird der 1. Bau-
abschnitt, beginnend vom Zugang
Grundschule bis hinter der Treppe zum
Schlossgraben, instandgesetzt. Wobei
die Mauer im Vorderschlossbereich ja

schon im Zuge der Schlosshöfe gesichert
wurde, sind jetzt die Abdeckung, der
Putz, das Auswechseln von Steinen und
das Verfugen vorgesehen.

Am Schulhofbereich, beginnend am Vor-
derschloss bis hintere Zugangstreppe,
ist die Sandsteinmauer komplett abzu-
tragen, ein Fundament herzustellen und
neu aufzumauern. In diesem Zuge sind
auch zwei Treppen, unter anderem die
Treppe vom Graben zum Hinterschlos-
shof, neu herzustellen. Alle genannten
Leistungen werden aus dem Programm
"Städtebaulicher Denkmalschutz" ge-
fördert.

Sekundarschule
Durch die erheblich verringerten Gebur-
tenzahlen ab Anfang der neunziger Jah-
re verändert sich nach den Kindertages-
stätten, den Grundschulen die Sekundar-
schullandschaft gravierend. In diesem
Zusammenhang war der Sekundarschul-
standort auch nicht absolut sicher. Mit
dem Beschluss des Schulentwicklungs-
planes durch den Kreistag Ende Oktober
werden ab August nächsten Jahres alle
Schüler von Prettin, Axien, Lebien, Plos-
sig, Labrun, Bethau, Groß Naundorf, Lö-
ben, Holzdorf, Reicho, Buschkuhnsdorf
und Annaburg in der Sekundarschule
Annaburg beschult. Selbst mit diesem
großen Einzugsgebiet gehen die Schü-
lerzahlen pro Jahrgang auf ca. 40 zu-
rück, so dass gerade die Mindestschü-
lerzahl eingehalten wird. Es bleibt zu
hoffen, dass der Schulentwicklungsplan
genehmigt wird, die Schule in dieser
schülerarmen Zeit Bestand hat und dau-
erhaft bestehen bleibt.

Bürgermeister

Groß Naundorf

Liebe Bürgerinnen
und Bürger,
der Straßenbau in Groß Naundorf geht
voran. In unserer letzten Ratssitzung
mussten wir leider einen Beschluss fas-
sen, bis zu 25 Linden auf der linken Seite
zu fällen, da diese den Bau des kombi-
nierten Fuß/Radweges verhindert hät-
ten. Ein Teil dieser Bäume war durch
das Hochwasser außerdem geschädigt.
Die Anwohner begrüßten diese Maß-
nahme. Wir werden in diesem Bereich
auch wieder anpflanzen. Wir lassen der-
zeit Angebote dazu machen, denn es
soll ein Baum gewählt werden, der nicht
flachwurzelnd ist und den Fußweg spä-
ter nicht beschädigt.

Die gesamten Straßenbauarbeiten in
Groß Naundorf sollen, so laut dem Bau-
leiter der Arzberger Firma, am 15. De-
zember beendet sein. Kolonie folgt dann
ab April 2004.

Im Rahmen der Dorferneuerung lade ich
die Anwohner der noch nicht gemach-
ten Straßen zur Beratung ein. Es geht
hier darum, von den Anwohnern zu er-
fahren, ob Interesse am Ausbau besteht.
Wir laden die betroffenen Haushalte
persönlich ein. Wir halten es hier wie-
der so, dass wir nur bauen werden,
wenn die Akzeptanz der Anlieger da ist.

Beim Ing.-Büro Oertel können noch An-
träge im Rahmen der Dorferneuerung
gestellt werden. Allerdings ist das nur
noch jetzt im November möglich.

R. Pfeil
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TERMINE
Tagesordnung der 37. Sitzung des Hauptausschusses
am Mittwoch, dem 12.11.2003, um 19.00 Uhr,
im Rathaus

– öffentlicher Teil –

  0. Begrüßung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit

und Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der TO
  4. Bestätigung des Protokolls der 36. Sitzung

vom 08.10.2003
  5. Bürgeranfragen
  6. Haushaltsplanentwurf 2004
  7. Straßenteileinziehung
  8. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –
  9. Vergabeangelegenheiten
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Stundungsanträge/Erlass

Tagesordnung der 49. Sitzung des Gemeinderates
Groß Naundorf am Dienstag, dem 18.11.2003,
um 19.30 Uhr, in der Gaststätte Strauch/Kolonie

– öffentlicher Teil –

  0. Begrüßung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit

und Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der TO
  4. Bestätigung des Protokolls der 48. Sitzung

vom 21.10.2003
  5. Bürgeranfragen
  6. Dorferneuerung 2004
  7. Stand Hochwasserschadensbeseitigung
  8. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –

  9. Grundstücksangelegenheiten
10. Vergabeangelegenheiten
11. Gebietsreform

Tagesordnung der 50. Sitzung des Stadtrates Anna-
burg am Mittwoch, dem 19.11.2003, um 19.00 Uhr,
im Rathaus

– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit

und Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 49. Sitzung

vom 22.10.2003
  5. Bürgeranfragen
  6. Über- und außerplanmäßige Ausgaben
  7. Haushaltsplankonzept 2004
  8. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –
  9. Vergabeangelegenheiten
10. Auseinandersetzungsvertrag

mit der Gemeinde Holzdorf

Tagesordnung der 38. Sitzung des Hauptausschusses
am Mittwoch, dem 03.12.2003, um 19.00 Uhr,
im Rathaus

– öffentlicher Teil –

  0. Begrüßung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit

und Beschlussfähigkeit
  3. Bestätigung der TO
  4. Bestätigung des Protokolls der 37. Sitzung

vom 12.11.2003
  5. Bürgeranfragen
  6. 2. Änderung der Hauptsatzung
  7. Änderung Bahnübergänge
  8. Haushaltsplan 2004
  9. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –

10. Informationen und Anfragen

Öffentliche Bekanntmachung
Auf der Grundlage des § 23 (2) der Friedhofssatzung
der Stadt Annaburg vom 19.09.2001 (veröffentlicht am
06.11.2001), in Verbindung mit § 14 der Hauptsatzung
der Stadt Annaburg geben wir bekannt:

Die Nutzungsberechtigten für die ordnungsgemäße
Pflege nachfolgend aufgeführter Grabstätten konnte
nicht ermittelt werden:

Richard und Pauline Nowak
(Stadtfriedhof, Abteilung A, Reihe 12, Grab 15/16/17)

Franz und Elisabeth Daniel
(Stadtfriedhof, Abteilung D, Reihe 8, Grab 1/2)

Bleibt die Veröffentlichung drei Monate unbeachtet
bzw. meldet sich der Nutzungsberechtigte nicht, er-
folgt die Einebnung durch das Verwaltungsamt.

Ordnungsamt

Das Ordnungsamt informiert!
Im nächsten Jahr und in den folgenden Jahren werden die
Einebnungen durch die Stadt Annaburg bereits zwischen
Februar und April durchgeführt.

Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass bei der Entfer-
nung von Grabstätten durch den Nutzungsberechtigten
vorher die schriftliche Zustimmung durch die Stadtver-
waltung einzuholen ist.

Ordnungs- und Gewerbeausschuss
11.11.2003, 19.30 Uhr, im Rathaus

Tagesordnung: 1. Begrüßung
2. Protokollkontrolle
3. Bürgerfragestunde
4. Gewerbeinformationen
5. Weihnachtsmarkt
6. Anträge Marktschreier
7. Sonstiges
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Bekanntmachung
Für den nachstehenden Straßenteil
erfolgt gemäß § 8 des Straßengesetzes
für das Land Sachsen-Anhalt vom 06.
Juli 1993 (GVBl. LSA S. 334) eine Teil-
einziehung.

Lagebezeichnung
Verkehrsfläche – Gemeindestraße Pur-
zien bis Einmündung L 116
Die Gemeindestraße führt durch fol-
gende Flurstücke:
Flur 1 Flurstück 159
Flur 5 Flurstück 93 und 103
Flur 3 Flurstück 6
Flur 4 Flurstück 36

Festsetzung
Für die Gemeindestraße Purzien bis
zur L 116 wird eine Nutzungsbe-
schränkung angeordnet. Damit ver-
liert die Straße ihre Öffentlichkeit und
ist nur durch die Land- und Forstwirt-
schaft zu nutzen.

Durch die auf Grund einer straßenver-
kehrsbehördlichen Anordnung aufge-
stellte Beschilderung werden dem
Benutzer die Einschränkungen ver-
deutlicht und können demzufolge Ver-
stöße unter Beachtung verfassungs-
rechtlicher Anforderungen geahndet
werden.

Träger der Straßenbaulast
Baulastträger dieser Straße ist die Stadt
Annaburg.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Teileinziehung kann in-
nerhalb einer Frist von einem Monat,
gerechnet vom Tage nach der Veröf-
fentlichung Widerspruch eingelegt
werden.

Der Widerspruch ist schriftlich oder
zur Niederschrift bei der Stadtverwal-
tung Annaburg, Torgauer Straße 52 in
06925 Annaburg einzulegen.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
der Annaburger Weihnachtsmarkt
findet auch in diesem Jahr wieder am

4. Advent, dem 20. und 21. Dezember 2003 statt.

Dazu laden wir Sie schon heute recht herzlich ein.

Es erwartet Sie ein Vergnügungspark mit attraktiven Kinderfahrge-
schäften und ein reichhaltiges, weihnachtstypisches Angebot von zahl-
reichen Händlern. Selbstverständlich ist auch dafür gesorgt, dass Sie an
diesem Wochenende noch Ihren Weihnachtsbaum kaufen können.

Für das leibliche Wohl wird natürlich  bestens gesorgt.

Ordnungsamt

In der 36. Sitzung des Hauptausschusses, am 08.10.2003, wurde folgen-
der Beschluss gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 19/03 Vergabe Abbruch, Maurer- und Putzarbeiten
Vorderschloss 8 – 11

In der 48. Sitzung des Gemeinderates Groß Naundorf, am 21.10.2003,
wurden folgende Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung be-
stätigt:

Beschl.-Nr. 107/03 Fällen von Linden im öffentlichen Raum
Beschl.-Nr. 108/03 Überplanm. Ausgaben – Baumaßnahmen Ernst-Thäl-

mann-Straße einschließlich Begrünung und Bepflan-
zung Dorfanger

Beschl.-Nr. 109/03 Festlegung Glascontainerstandorte
im Gemeindegebiet

Beschl.-Nr. 110/03 Festlegung Inhalt Amtsblatt
Beschl.-Nr. 111/03 Grundstücksverkauf
Beschl.-Nr. 112/03 Vergabe Gestaltung und Bepflanzung Dorfanger
Beschl.-Nr. 113/03 Personalangelegenheiten

In der 49. Sitzung des Stadtrates Annaburg, am 22.10.2003, wurden
folgende Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 66/03 Kreditablösung
Beschl.-Nr. 67/03 Überplanmäßige Ausgaben – Kredittilgung
Beschl.-Nr. 68/03 Überplanmäßige Ausgaben – Zuwendungen an Dritte
Beschl.-Nr. 69/03 Neufassung Straßenausbaubeitragssatzung
Beschl.-Nr. 70/03 Grundstücksverkauf
Beschl.-Nr. 71/03 Gebäudekauf
Beschl.-Nr. 72/03 Gebäudekauf
Beschl.-Nr. 73/03 Grundstückskauf
Beschl.-Nr. 74/03 Vergabe Sanitär-/Heizungsinstallation Sanierung

Vorderschloss 8 – 11
Beschl.-Nr. 75/03 Vergabe Elektroinstallation Sanierung

Vorderschloss 8 – 11
Beschl.-Nr. 76/03 Vergabe Tischlerarbeiten Sanierung bzw. Aufarbei-

tung eines historischen Fußbodens im Museumsteil
des Schlosses

Beschl.-Nr. 77/03 Bestätigung Dringlichkeit zur Vergabe Abbruch-,
Maurer- und Putzarbeiten Vorderschloss 8 – 11

Beschl.-Nr. 78/03 Vergabe Bewirtschaftung Friedhöfe Annaburg
Beschl.-Nr. 79/03 Erlassantrag
Beschl.-Nr. 80/03 Kreditaufnahme

In der 40. Sitzung des Gemeinderates Bethau, am 29.10.2003, wurden
folgende Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

Beschl.-Nr. 44/03 Neufassung Straßenausbaubeitragssatzung
Beschl.-Nr. 45/03 Entlastung der Bürgermeisterin von den Jahres-

rechnungen 2001 und 2002
Beschl.-Nr. 46/03 Vergabe Ölheizungseinbau Dorfgemeinschaftshaus
Beschl.-Nr. 47/03 Vergabe Dachdeckerarbeiten

Dorfgemeinschaftshaus
Beschl.-Nr. 48/03 Personalangelegenheiten

Mitteilungen der StadtverwaltungVolkstrauertag 2003
Der Reichsbund der Kriegsopfer, Be-
reich Annaburg, führt am Sonntag, dem
16. November 2003, um 11.00 Uhr, am
Ehrenmal im Tiergarten für die Ge-
fallenen beider Weltkriege und Opfer
der Gewaltherrschaft eine kurze Fei-
erstunde mit Kranzniederlegungen
durch. An dieser Veranstaltung wird
auch eine Delegation der Bundeswehr
Holzdorf teilnehmen. Die Bevölkerung
der Stadt Annaburg und Umgebung
ist dazu eingeladen.

Es können Blumengebinde niederge-
legt werden.

Reichsbund der Kriegsopfer
Bereich Annaburg
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Abfuhrplan mobile
Abwasserentsorgung

17.11. – 28.11.03
Bethau
Annaburg – Jessener Straße

– Gertrudshof/Heidehof

01.12. – 12.12.03
Purzien
Annaburg – Birkenweg

– Naundorfer Straße

Herzlichen
Glückwunsch
den Jubilarinnen und Jubilaren
der Verwaltungsgemeinschaft

zum Geburtstag.

Wir wünschen
Gesundheit und Wohlergehen
und noch viele schöne Jahre

im Kreise ihrer Lieben.

Unsere Gratulation gilt auch
allen Nichtgenannten.

Namentlich aufgeführt sind die
70. und 75.

sowie ab dem 80. Lebensjahr
jeder Geburtstag.

Ihren Geburtstag im Monat
November begehen

IN ANNABURG
  2. Griesa, Johann 89 Jahre
  3. Georgi, Walli 75 Jahre

Nauck, Luzie 86 Jahre
Ullrich, Rosa 83 Jahre

  7. Griesa, Maria 88 Jahre

  9. Frey, Kurt 81 Jahre

11. Janoschka, Waldemar 81 Jahre

12. Oeser, Jürgen 70 Jahre
17. Ibscher, Irmgard 80 Jahre

Kropek, Gerda 82 Jahre

Schneider, Herta 80 Jahre

20. Wagner, Meta 94 Jahre
22. Berger, Gertrud 89 Jahre

Obst, Melanie 80 Jahre

23. Mahlo, Elly 84 Jahre

24. Jaekel, Irmgard 83 Jahre

Noack, Erika 84 Jahre

ANNABURG OT PURZIEN
12. Gräbner, Gisela 70 Jahre

Solies, Gertrud 92 Jahre

GROSS NAUNDORF
  2. Zschietzschker, Agnes  84 Jahre
  6. Müller, Werner 82 Jahre

16. Kastner, Paul 70 Jahre

23. Pliefke, Frieda 82 Jahre

BETHAU
24. Juhl, Walli 80 Jahre

❀❀❀❀❀❀

❀
❀

❀
❀

❀
❀❀❀❀❀❀❀❀❀❀❀

❀
❀

❀
❀

❀

❀❀❀❀❀

Gratulation zur

Goldenen Hochzeit
Das Ehepaar

Ruth und Paul Kastner
feiert am 14. November 2003
das Fest der

Goldenen Hochzeit.

Wir gratulieren recht herz-
lich. Mögen Ihnen noch viele
gemeinsame und glückliche
Ehejahre beschieden sein.

✂

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Dezember 2003
Dienstbereich Annaburg – Prettin

01.12.03 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
02.12.03 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
03.12.03 ab 13.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
04.12.03 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59

05.12.03, 13.00 Uhr
bis 08.12.03, 07.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (01 60) 7 61 75 04

08.12.03 ab 19.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (01 60) 7 61 75 04
09.12.03 ab 19.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (01 60) 7 61 75 04
10.12.03 ab 19.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (01 60) 7 61 75 04
11.12.03 ab 19.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (01 60) 7 61 75 04

12.12.03, 13.00 Uhr
bis 15.12.03, 07.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12

15.12.03 ab 19.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04
16.12.03 ab 19.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04
17.12.03 ab 13.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12
18.12.03 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12

19.12.03, 13.00 Uhr
bis 22.12.03, 07.00 Uhr Dr. Mahler, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 04

22.12.03 ab 19.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (01 60) 7 61 75 04
23.12.03, 19.00 Uhr
bis 27.12.03, 07.00 Uhr Fr. FÄ Fleck, Annaburg Tel.: (01 60) 7 61 75 04
27.12.03, 07.00 Uhr
bis 29.12.03, 07.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
29.12.03 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
30.12.03, 19.00 Uhr
bis 02.01.04, 07.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
02.01.04, 13.00 Uhr
bis 05.01.04, 07.00 Uhr DM Mett, Prettin Tel.: (03 53 86) 2 22 12
Änderungen vorbehalten, diese werden in der Tagespresse aktualisiert!

Achtung!   Ausschneiden!   Achtung!   Ausschneiden!   Achtung!

MÜLLABFUHRTERMINE

Annaburg, Kolonie,
Groß Naundorf, Bethau
Altpapier 20.11.2003
Gelbe Tonne (Haushalte)
Gelber Sack  (Geschosswohnungsbauten)

13.11.2003, 04.12.2003
Bio-Abfall 20.11.2003, 11.12.2003
Restmüll 27.11.2003, 11.12.2003

Purzien, Gertrudshof
Altpapier 19.11.2003
Gelbe Tonne (Haushalte)
Gelber Sack  (Geschosswohnungsbauten)

12.11.2003, 03.12.2003
Bio-Abfall 19.11.2003, 10.12.2003
Restmüll 26.11.2003, 10.12.2003

Premsendorf
Altpapier 21.11.2003
Gelbe Tonne (Haushalte)
Gelber Sack  (Geschosswohnungsbauten)

14.11.2003, 05.12.2003
Bio-Abfall 21.11.2003, 12.12.2003
Restmüll 28.11.2003, 12.12.2003
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– Ausfertigung –

Amtsgericht Wittenberg
Dessauer Straße 291
06886 Wittenberg

Geschäfts-Nr. 13 K 111/02
08.09.2003

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
28.01.2004, 10.00 Uhr, im Amtsgericht, Dessauer
Str. 291, 06886 Wittenberg, Zi. 103, versteigert wer-
den das im Grundbuch von Bethau, Bl. 247 eingetra-
gene Grundstück, lfd. Nr. 1: Gemarkung Bethau,
Dorfstr. 38

Flur 3 Flurst. 75/2 Größe: 2.224 m2

Flur 3 Flurst. 76 Größe: 590 m2 und
Flur 3 Flurst. 78 Größe: 65 m2

Das Grundstück ist bebaut mit einem Wohnhaus mit
Nebenanlagen (aufgegebene landwirtschaftliche
Hofstelle).

Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am
24.09.2002.

Zu dieser Zeit waren als Eigentümer je zu 1/2 Anteil
eingetragen:
Axel Kewitz und Rosemarie Kewitz, in Bethau

Verkehrswert: 1.000,– EUR (je Anteil: 500,– EUR)

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird
ein Recht später als der Versteigerungsvermerk ein-
getragen, so muss der Berechtigte es spätestens im
Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Ab-
gabe von Geboten anmelden. Er muss es auch glaub-
haft machen, wenn der Gläubiger oder der Antrag-
steller widerspricht. Das Recht wird sonst im
geringsten Gebot nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch
des Gläubigers und den übrigen Rechten nachge-
setzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin
eine Berechnung des Anspruchs – getrennt nach
Hauptbetrag, Zinsen und Kosten – einzureichen und
den beanspruchten Rang mitzuteilen. Der Berech-
tigte kann die Erklärungen auch zur Niederschrift
der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grund-
stücks oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zube-
hörs entgegensteht, wird aufgefordert, die Aufhe-
bung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens
zu erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag erteilt.
Geschieht dies nicht, tritt für das Recht der Verstei-
gerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes.

gez. Pinkert Ausgefertigt
Rechtspfleger Wittenberg, 07. Okt. 2003

Urkundsbeamter
der Geschäftsstelle

Besuch in der Weinbau-Ausstellung
Der Verein "Eigenständige Regionalentwicklung im Jesse-
ner Land" e. V. lädt besonders in der tristen Jahreszeit zum
Besuch, der Weinbau-Ausstellung im Weingut Hanke in
Jessen, Alte Schweinitzer Straße, ein.

Die Weinbau-Ausstellung informiert die Besucher über die
Zeit der Anfänge des Weinbaus bis in die Gegenwart.

Führungen bis unter Jessen: Tel.-Nr. 0 35 37/21 65 55
anmelden.

Weihnachtsmarkt in Groß Naundorf
Allen kleinen und großen Leut sei hiermit gesagt, auch in
diesem Jahr ist wieder Weihnachtsmarkt!

Weihnachtliche Russische Orthodoxe
Gesänge und Volkslieder
Moskauer Männerchor des heiligen Wladimir

Am Samstag, dem 13. Dezember,
ab 14.00 Uhr (wieder an der Kirche)

wollen wir gemeinsam auf den Weih-
nachtsmann warten. Sicher hat er für un-
sere Kinder einige Überraschungen parat.

Bei den weihnachtlichen Ständen findet sicher der eine
oder andere noch ein passendes Geschenk für die Lieben
daheim. Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt,
denn eine frisch gebackene Waffel gehört, genau wie ande-
re Leckereien, zum Weihnachtsmarkt.

Weihnachtskonzert
Der Forstliche Gesangverein e.V. An-
naburg lädt sehr herzlich zu einem
weihnachtlichen Konzert am Sonntag,

dem 14.12.2003, um 15.30 Uhr,
im "Goldenen Ring" Annaburg ein.

Der Chor wird unterstützt von Annaburger Musikfreunden
und vom Chor der Sekundarschule.

am: Mittwoch, 26.11.2003
um: 19.30 Uhr
in: Annaburg – Kath. Kirche

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Die Kollekte dient humanitären Zwecken für das Moskauer
Kinderkrankenhaus.

Deutsch-Russländische Gesellschaft e.V.
des Landkreises Wittenberg
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Veranstaltungsplan
für die Monate

November/Dezember 2003
Begegnungsstätte  Annaburg

❁ ❁ ❁
11.11. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel

14.00 Uhr Karten- und
Würfelspiel

12.11. 11.30 Uhr Seniorenfrühstück
mit Voranmeldung

14.00 Uhr Kaffeenachmittag
15.30 Uhr Sport mit Frau Koch

13.11. 14.00 Uhr Chorprobe
mit Herrn Heß

14.30 Uhr Kreativzirkel
14.11. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch

18.11. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
14.00 Uhr Karten- und

Würfelspiel
19.11. 14.00 Uhr Vortrag

Thema: Sterbevor-
sorge

15.30 Uhr Sport mit Frau Koch
20.11. 14.00 Uhr Feierstunde zum

20-jährigen Chor-
Jubiläum

21.11. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch

24.11. 08.20 Uhr Abfahrt nach Bad-
Schmiedeberg ins
Basso

25.11. 14.00 Uhr Karten- und
Würfelspiel

14.00 Uhr Handarbeitszirkel
26.11. 14.00 Uhr Blutdruckmessen

und anschl.
Anfertigung von
Adventsgestecken

15.30 Uhr Sport mit Frau Koch
27.11. 14.00 Uhr Chorprobe

mit Herrn Heß
14.00 Uhr Kreativzirkel

28.11. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch
30.11. 14.00 Uhr Adventsfeier in

der Begegnungs-
stätte

01.12. 08.45 Uhr Abfahrt zum Kegeln
nach Holzdorf

02.12. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
14.00 Uhr Karten- und

Würfelspiel
03.12. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag

14.00 Uhr Sport mit Frau Koch
04.12. 14.00 Uhr Chorprobe

mit Herrn Heß
05.12. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch
06.12. Nikolausfahrt
07.12. 14.00 Uhr Weihnachtsfeier

im "Goldenen Ring"
09.12. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel

Vorankündigung: Weihnachtsfest
mit den Oberlausitzer Quirlen "Ka-
trin und Peter" in Elster am 16.12.03

E. Miersch, Begegnungsstätte Annaburg

Weihnachtsfeier der Volks-
solidarität für alle Senioren
und Vorruheständler
Es ist bald wieder soweit, das Weih-
nachtsfest steht vor der Tür.

Wir laden alle Senioren und Vorruhe-
ständler zur diesjährigen Weihnachts-
feier am

07. Dezember
in das Gasthaus "Goldener Ring" ein.
Beginn: 14.00 Uhr

Es erwartet Sie ein vorweihnachtli-
ches Programm mit "Heidi und Co."

Gemeinsam wollen wir das Jahr 2003
ausklingen lassen.

Die Ortsgruppe der VS Annaburg

Kindertagesstätte Annaburg

Laternenfest
im Kindergarten
Ob Mama und Papa nun zu Hause sind
oder arbeiten gehen, ist egal. Für die
3 1/2- bis 4-jährigen Kinder der Kinder-
tagesstätte Annaburg keine Frage –
sie gehen gern zu ihren Freunden und
ihren Erzieherinnen Heidi und Ute.
Ein richtiges Team sind sie längst ge-
worden. Hier kommt jedes Kind auf
seine Kosten und den beiden Erziehe-
rinnen ist die Freude an ihrer Arbeit
mit unseren Kindern anzumerken.

So luden sie am 28. Oktober 2003 zu
einem Laternenfest in den Kindergar-
ten ein. Das war aufregend, denn der
Kindergarten hatte längst geschlos-
sen. Mit Mama, Papa und weiteren
lieben Verwandten ging es im Dun-
keln noch einmal dorthin, wo unsere
Kinder sonst ihren Tag verbringen. Sie
überraschten uns in einem märchen-
haft dekorierten Dornröschenschloss,
mit eingedeckter Tafel und leckerem
Essen.

Dass unsere Kinder in ihrem Kinder-
garten nicht nur betreut werden, wis-
sen wir Eltern längst. Denn täglich
erwarten uns neue Bastelarbeiten, Ma-
lereien, Fotos von schönen Gruppen-
erlebnissen und die begeisterten Schil-
derungen unserer Kinder. An diesem
Abend jedoch bewiesen uns unsere
Kinder in einem aufwendigen Pro-
gramm, dass sie tolle Sänger und so-
gar kleine Schauspieler sind. Nach ei-
nem gemeinsamen Abendessen gab
es zur  Belohnung für jedes Kind eine
selbstgebastelte Laterne, die beim
großen Umzug über den Spielplatz der
Tagesstätte den Weg leuchtete.

Wir Eltern waren begeistert von die-
sem gelungenen Abend und stolz auf
unsere Kleinen.

Aber ganz besonders dankbar sind
wir unseren Erzieherinnen Heidi Kos-
sagk und Ute Domnowsky für ihre
Mühe an diesem Abend und über das
ganze Jahr. Wir wissen zu schätzen,
dass ihre Mühe weit über das Normale
hinaus geht.

Danke sagen die Kinder und Eltern der
Gruppe 2 der Kindertagesstätte Anna-
burg.

Frauenarztpraxis Annaburg
Waltraut Fleck

ist in der Zeit
vom 17.11. – 21.11.2003

geschlossen.

Vertretung in dringenden Fällen:
Herr Thelen, Jessen

Frau Dr. Kühne, Wittenberg

Jüterbog
Tel. 0 33 72/4 15 10

Internet: www.seitz-heizoel.de

Heizöl
• Diesel
• Biodiesel
• Schmierstoffe

Partner der ELF Mineralölhandel Ost GmbH

Ihr Fleischer vor Ort

Heinz

Klein®

Fachfleischerei

in Annaburg
Wir laden ein zum

10.10.10.
FirmengeburtstagFirmengeburtstagFirmengeburtstag

in der Woche vom

24. – 29.11.2003
mit tollen Angeboten
und Überraschungen
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Fremdenverkehrsverein
"Annaburger Heide e.V."

8. Stifelfest 2003
Das diesjährige Stifelfest wurde von
uns erstmalig mit dem Verein "Brauch-
tumspflege Mecklenburg-Vorpom-
mern e.V." durchgeführt. Was sich in
den Vorgesprächen und während der
gesamten Vorbereitung des Festes
andeutete, hat sich voll bestätigt: Die
Zusammenarbeit klappte reibungslos
und unsere Erwartungen, bezüglich
des Umfanges und der Qualität des
Programms, wurden erfüllt.

Für den diesmal sehr gemäßigten Ein-
trittspreis boten alle Mitwirkenden
gekonnte niveauvolle Leistungen, die
alle Ansprüche befriedigten.

Nur von kurzen Pausen unterbrochen
gab es vom Beginn des Festes bis zum
Abschluss immer etwas zu sehen und
zu hören. Auch die Marktgestaltung
wurde immer wieder lobend hervor-
gehoben.

Abgesehen von den niedrigen Tem-
peraturen war das Wetter auf unserer
Seite. Das gesamte Fest war gelun-
gen, hätte aber noch mehr Zuschauer,
vor allem auch aus Annaburg, ver-
dient.

Nach unserer und der Organisatoren
Einschätzung lässt es sich ausbauen
und mit weiteren neuen Elementen
bereichern.

P. Burckhardt
Vereinsvorsitzender

Hauskrankenpflege
"Rund um die Uhr"
Tel.: (0 35 37) 21 22 36
Leiterin: Schw. Birgit Leipziger

• Häusliche Krankenpflege
• Haushaltshilfe
• Pflegevisite
• Pflegehilfsmittelverleih
• Hausnotruf
• Fußpflege

Hospitalstraße 21 · 06917 Jessen

DRK
Sozialstation

Präsentation Heimatkalender 2004 für das Jessener Land
Am Donnerstag, dem 27. November 2003, ab 19.00 Uhr, wird im Porzellan-Café
der Annaburg Porzellan GmbH der "Heimatkalender 2004 für das Jessener Land"
präsentiert.

Nach 43 Jahren ist es der erste Kalender für die Region. Anwesend sein werden
das Autorenteam Anne-Kathrin Weiner, H.-Dieter Kunze, beide aus Jessen,
Martina Groba aus Prettin sowie Co-Autoren. Ebenso Vertreter von der Drucke-
rei "Elbe-Elster-Anzeiger" Jessen, die für das Layout und den Druck des Kalen-
ders verantwortlich zeichneten. Das rund 150 Seiten umfassende und reich
bebilderte Werk kann an diesem Abend zum Preis von 9,50 Euro käuflich
erworben werden. Weiterhin ist es ab sofort in Annaburger und Geschäften der
Region erhältlich.

Bereits ab 18.00 Uhr erfolgt in der Porzellan GmbH der Verkauf von Weihnachts-
ware, Geschenkartikeln, Baumschmuck sowie Gebrauchsporzellan. Auch die
Malschule ist geöffnet. Dort können interessierte Besucher den Designern bei
ihrer Arbeit direkt "über die Schulter" schauen. Sie sind herzlich eingeladen.

H.-D. Kunze

Rückblick 4. Countryfest
Im vergangenen Monat feierten die Mitglieder des Annaburger Country Line
Dance Club mit den zahlreich zu dieser Veranstaltung erschienenen Country-
freunden ihr 4-jähriges Bestehen. Mit der Band "Hometown Boys" kamen die
Line Dancer voll auf ihre Kosten. Gesellschaftsspiele und ein neu einstudierter
Paartanz lockerten die Atmosphäre auf.

Für die gesponserten
Preise zur Tombola
möchten wir uns auf
diesem Weg bei: Frau
Kathrin Gutewort, Inh.
Blumengeschäft; Edu-
ard Korschat, Bestat-
ter; Dachbau Schräpler
GbR; Fam. Ronald Mül-
ler aus Elster; Frau Pe-
tra Gehrke; Frau Eve-
lin Grabsch; Fam. Lutz
Schikowski; Frau Syl-
via Unger und Frau
Martina Güntsch herzlich bedanken.

Besonderen Dank an das Gasthaus "Goldener Ring", Herr Jürgen Lehmann für
seine Unterstützung und an alle fleißigen Helfer für einen gelungenen Coun-
tryabend.

Der Vorstand

Aus traditionellen
Weihnachtsliedern

zum Mitsingen,
sowie neueren Werken,
haben wir für unsere

Adventsgäste liebevoll
ein Programm

zum Wohlfühlen
zusammengestellt.
Feiern Sie mit uns

das schönste Fest im Jahr!

Ihre Sylvia & Laurent

Adventsprogramm
mit Liedern aus den Bergen.

Ein stimmungsvoller Abend mit besinnlichen
Melodien und Tanzmusik am

12. Dezember 2003
im Porzellan-Café Annaburg

Tel. 03 53 85/3 21 34
Beginn: 15.00 Uhr – Nachmittagsvorstellung

20.00 Uhr – Abendvorstellung
Eintritt: 12,50 Euro

Advent,
Advent,
ein Lichtlein …
Wir laden Sie herzlich zu einem

gemütlichen, musikalischen
Adventsnachmittag

am 03.12.2003, ab 15.00 Uhr,
ins Porzellan-Café Annaburg ein.

Der Kammerchor des Gymnasiums Jessen
bringt mit seinem Programm die Vorfreude auf
das schönste Fest des Jahres in Ihre Herzen.
Lassen Sie die Seele baumeln und verwöhnen
Sie sich bei weihnachtlichen Klängen mit Kaffee
und Kuchen in vielen Variationen.

Vorbestellungen sind möglich unter
Tel. 03 53 85/3 21 34 · Eintritt: 0,50 Euro
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Ein Bienchen für dich Küche!
Die Heimbewohner des Alten-Pflegeheimes sind in der glücklichen Lage, Tag
für Tag ein gutes und gesundes Essen zu sich nehmen zu können. Das Essen ist
schmackhaft, reichlich und abwechslungsreich.

Selbst die kleinen Zutaten werden so nett serviert, dass auch das Auge seine helle
Freude hat. Den Küchenengeln ein herzliches Dankeschön und macht weiter so.

Heimbeirat – i.A. Erich Schmidt

Achtes Frühlingsfest des
Flämings am 01. Mai 2004
in Jessen
Traditionell wird in den Landkreisen
Wittenberg, Potsdam-Mittelmark, An-
halt-Zerbst, Jerichower Land, Teltow-
Fläming und damit in den beiden Bun-
desländern Sachsen-Anhalt und
Brandenburg im Frühjahr jeden Jah-
res abwechselnd das Frühlings-Flä-
mingfest durchgeführt.

Während in diesem Jahr die Stadt Bee-
litz für den Landkreis Potsdam-Mittel-
mark als Gastgeber auftrat, wird im
Frühjahr des Jahres 2004 die, am Ran-
de des "Niederen Flämings" gelegene,
Stadt Jessen im Landkreis Wittenberg
die Besucher und Gäste erwarten.

Die Vorbereitungen sind angelaufen,
der Arbeitsstab mit Vertretern der an
den Fläming angrenzenden Landkrei-
sen hat unter Regie der "Tourismusre-
gion Wittenberg" e.V. in enger Zusam-
menarbeit mit der Stadt Jessen seine
Arbeit aufgenommen.

In Jessen werden sich viele Künstler,
Vereine, Verbände, Tanzgruppen und
Chöre aus den Regionen beim Fest-
umzug, auf Bühnen und anderen
Schauplätzen vorstellen und ein bun-
tes und abwechslungsreiches Pro-
gramm gestalten. Für Kinder wird ein
gesonderter Programmteil vorbereitet.

Erste Teilnehmermeldungen liegen
bereits vor. Erfreulich ist auch das
Interesse von Kulturgruppen aus Flan-
dern in Belgien, deren Vorfahren als
Einwanderer im 12. und 13. Jahrhun-
dert den Fläming besiedelten.

Zur Vorbereitung dieses Festes hat
eine Arbeitsgruppe die Tätigkeit auf-
genommen.

Sitz der Arbeitsgruppe:
06917 Jessen · Rathaus Markt 23
im Büro des "Vereines zur Regional-
entwicklung im Jessener Land" e.V.

Fragen, Hinweise, Anregungen und An-
meldungen nehmen als Ansprechpart-
ner Frau Kölling und Herr Müller gern
entgegen (Tel.: 0 35 37/21 65 55).

Wir sind dankbar, dass wir das Fest der

Goldenen Hochzeit
erleben durften und bedanken uns ganz herzlich

bei unseren Kindern und Enkelkindern. Unser Dank gilt ebenso all
unseren Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten

für die vielen Glückwünsche und Geschenke.
Ein herzliches Dankeschön dem Bürgermeister Herrn Erich Schmidt.

Rosa und Gerhard Wille

Annaburg, 26.09.2003

An unsere werten Gäste!
Die vorbestellten Silvesterkarten

können ab sofort
bis spätestens 30.11.03

zu den üblichen Öffnungszeiten
im Gasthaus abgeholt werden.

Tel.-Nr. 03 53 85/31 88 33

Gasthaus

Waldschlößchen

Finanzgruppe

Ob Kfz-Haftpflicht, Voll- oder Teilkasko – die Knautschzonentarife der ÖSA Ver-
sicherungen schonen Geldbeutel und Nerven. Auch die Mallorca-Police für den
Mietwagenschutz im Ausland ist mit drin. Mit der AutoPlus von der ÖSA hat
man die Leistungen des kompletten Schutzbriefes. Der unbürokratische Rundum-
Service im Schadenfall ist selbstverständlich. Auf die günstigen Beiträge gibt
es kräftige Rabatte obendrauf.

Die preiswerten Knautschzonentarife für Autos in Sachsen-Anhalt gibt es
hier:

ÖSA Versicherungsbüro · Petra Göttert
Rosa-Luxemburg-Straße 32 · 06917 Jessen/Elster
Telefon/Fax (0 35 37) 21 25 69 · Funktelefon (01 72) 3 50 29 20
Mo. u. Mi. 9.00–12.00 u. 13.00–18.00 Uhr · Di. u. Do. 9.00–12.00 u.14.00–19.00 Uhr
Fr. 9.00–12.00 u. 13.00–17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Privat: Schulfestplatz 11 · 06917 Jessen/E. · Telefon (0 35 37) 21 44 09
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Wir vermieten
in Annaburg
und Prettin

modernisierte Zwei-, Drei-
und Vierzimmerwohnungen,

Dachgeschosswohnungen.

Anfragen richten Sie bitte an die

Wohnungsgenossenschaft
Annaburg-Prettin e. G.
Züllsdorfer Straße 34

06925 Annaburg
Tel. (03 53 85) 2 05 03

Guten Abend, schön Abend,
Ja, es sind nur noch zwei Monate Zeit, dann findet am 3. Advent der
7. Plossiger Weihnachtsmarkt statt. Deshalb ist es notwendig,
sich schon jetzt Gedanken darüber zu machen, wer in diesem Jahr
in einem der (nur begrenzt zur Verfügung stehenden) Verkaufs-
stände zum Gelingen des Geschehens beitragen möchte.

Wenn Sie, liebe Nicht-Plossiger Gewerbetreibende bzw. Privat-
personen sich daran beteiligen möchten (keine Stand-Gebühr),
sollte dies bis zum 01. Dezember entschieden und angemeldet sein.
Deshalb schreiben Sie Namen, Telefonnummer mit Warenange-
bot und Platzanspruch (1/2 oder ganzer Stand bzw. Verkaufswa-
gen) auf einen Zettel und geben ihn bitte spätestens bis zum

01.12.2003 bei Frau Hopp, Ordnungsamt des Ver-
waltungsamtes, Hohe St. 18, Prettin (Tel. 7 02 35) ab.

es weihnachtet schon ...

Der billigste Containerdienst

Kersten-Containerdienst

☎        03 53 86/6 01 11

➽
➽
➽

Müll · V. v. Pflasterarbeiten

Markt 8 · Annaburg
Tel. 03 53 85/2 19 81

fotohaus

✴ Passbildaktion
bis 21.11.
4 sofort nur 5,– ‡‡

✴ Annaburger
Fotokalender 2004

✴ Neue Luftaufnahmen

ALLES wird GUT?
ein Männer-Problem und

Weltverbesserungs-Kabarett-Stück
von und mit

MATTHIAS MACHWERK

am 21.11.2003
Beginn: 19.30 Uhr · Eintritt: 12,50 €

im Porzellan-Café Annaburg
Von seiner Freundin und allen guten Geistern verlassen,
stellt sich M. Machwerk dem Geschlechterkampf. Wie
können Mann und Frau glücklich sein, wenn sie sich
nicht verstehen? Oder: Können beide nur glücklich sein,
weil sie sich nicht verstehen? In einem orientierungslosen
Selbstfindungskurs führt uns M. Machwerk zu starken
Frauen im hemmungslosen Kaufrausch, verweichlichten
Männern mit starken Hemmungen und zu Kindern, die
ihre Eltern in die neue Armut treiben. Mal tiefgründig,
mal abgründig, erzählt er dabei von trinkenden Ärzten,
gedopten Sportlern und undankbaren Tieren. Er preist den
Fortschritt und fantasiert über neueste Erfindungen, die
unser Leben leichter, komplizierter oder kürzer machen.

NEU!!! Autohaus

Ihr Skoda-Servicepartner in Groß Naundorfˇ

Reparatur aller Fahrzeugtypen

Freie Kfz-Werkstatt
E.-Thälmann-Str. 8 · 06925 Groß Naundorf ·       03 53 85/2 17 63☎

Die Hochzeitsglocken sind verklungen.
Was bleibt – sind schöne Erinnerungen.
Dank allen Lieben, die uns bedacht
mit Glückwünschen, Geldzuwendungen,
Geschenken und Blumenpracht.

Ein besonderes Dankeschön gilt unseren Eltern,
Geschwistern, all unseren Verwandten, Freunden,
Bekannten sowie Frau Leder und dem Gasthof
Dietze.

Torsten und Doreen WolterTorsten und Doreen WolterTorsten und Doreen WolterTorsten und Doreen WolterTorsten und Doreen Wolter
geb. Sachse

sowie Jonassowie Jonassowie Jonassowie Jonassowie Jonas Annaburg, im September 2003
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Gemeinde Plossig
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Unser Klassentreffen am 01. November 2003
Wir waren leider nicht viele,

trotzdem machten wir einige Spiele.
35 Jahre aus der Schule –

das brachte uns alle in "Wuhle-Wuhle"!
Wir haben fröhlich zusammen gesessen,

geplaudert, getrunken und auch gegessen.
Alle waren lustig bis zur letzten Stunde
und jeder gab auch mal eine "Runde".

Erinnerungen wurden ausgetauscht
und jeder hat aufmerksam dem anderen gelauscht.

Die Jugendzeit, die war so schön,
wir wollen uns alle unbedingt wiederseh'n.

In 5 Jahren, Leute, macht euch bereit,
denn da ist wieder "Klassentreffenzeit"!

Der Schulabgang in Annaburg 1968

FUSSBALL
So., 22.11.03
12.00 Uhr Annaburg II

– Wartenburg II

14.00 Uhr Annaburg I – Klieken

Sa., 29.11.03 E-Jugend
12.00 Uhr Annaburg II – Kemberg II
14.00 Uhr Annaburg I – Kemberg I

So., 30.11.03 D-Junioren
10.00 Uhr Annaburg – Möhlau

10.00 Uhr E-Junioren
Annaburg – Trebitz

SV Grün Weiß Annaburg e. V.
November 2003

ACHTUNG!
Silvesterveranstaltung 2003
im "Goldenen Ring" Annaburg

Live Musik mit

"Die FARMER"
Beginn: 21.00 Uhr · Einlass: 20.00 Uhr

Mit separatem Raum für Kinder.

Kartenvorverkauf ab sofort: 11,50 €
Abendkasse 14,50 €

Tel. 03 53 85/2 04 09

Hinterstraße 23  ·  06925 Annaburg

Grundschule Annaburg
Liebe Eltern,

am 10. Dezember 2003 findet
an unserer Schule
von 12.00 – 17.00 Uhr
die Anmeldung der Schulanfänger
für das Schuljahr 2004/2005

statt.

Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis
zum 30. Juni 2004 sechs Jahre alt wer-
den. Bringen Sie bitte zur Schulein-
schreibung die Geburtsurkunde oder
das Familienstammbuch mit.

Ich freue mich, Sie kennen zu lernen
und mit Ihrem Kind bei uns begrüßen
zu können.

D. Kühn, Schulleiterin

REDAKTIONSSCHLUSS für die näch-
ste Ausgabe 2003 der Annaburger Nach-
richten, welche am 09.12.2003 erscheint,
ist

Montag, der 01.12.2003.

Autos aller Marken (Opel, VW, Ford …), ob Neu-, Jahres- oder Gebrauchtwagen

– Bei uns kein Problem – Wir beschaffen Ihr Wunschauto

Service aller
PKW-Typen

ANNABURG
Tel.: (03 53 85) 2 14 44 · Funk: (01 72) 3 07 72 77

Wenn Sie sich noch dieses Jahr,
bis zum 31.12.2003, für den Kauf
eines neuen Daewoo entscheiden,
bekommen Sie unser Geburtstags-Paket
zum super günstigen Sonderpreis dazu!

inklusive!
Das "Free-Service-Paket" bein-
haltet alle Wartungsarbeiten,
die während der ersten drei
Jahre bzw. 45.000 km durch-
geführt werden. Dabei entste-
hen Ihnen als Daewoo-Kunden
keine Kosten.

+ 0,0 % Zinsen

• 3 Jahre
kostenlose
Durchsicht

• 1 Satz Winter-
kompletträder
u. v. m.
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Chronikausschnitte
Jahresrückblick 1996
Der Wochenmarkt wurde wegen Bau-
maßnahmen des Marktes bis auf wei-
teres auf den Vorderschlosshof ver-
legt.

Das ehemalige Krankenhaus des Kna-
benerziehungsinstitutes jetzt im
Volksmund "Altes Lazarett" genannt,
wurde zum Umbau von altersgerech-
ten Wohnraum, an den Schweinitzer
Unternehmer Hopfchen verkauft. Es
werden 16 Wohnungen unterschied-
licher Größe entstehen.

Die ehemalige Wäscherei vor der
Schlosskirche im Schlossbereich wur-
de innerhalb von 6 Tagen, vom 29. Ja-
nuar bis zum 3. Februar 1996 abge-
rissen. Die angefallenen Gesteins-
massen wurden bis zu dem vorherge-
nannten Termin ebenfalls restlos ab-
gefahren.

Unsere Verwaltungsgemeinschaft
Annaburg hat zurzeit unter 5.000 Ein-
wohner, und bekommt deshalb 3 %
weniger finanzielle Zuweisungen vom
Land, was sich negativ auf den Stadt-
haushalt auswirkt.

Als neuer Vorsitzender der Ortsgrup-
pe der CDU wurde Gregor Hyne ge-
wählt. Herr Gerhard Scheibe übergab
die Amtsgeschäfte an seinen Nach-
folger.

Nach erfolgreichen Probelauf ist das
Annaburger Klärwerk am 15. März
1996 offiziell in Beisein zahlreicher
Gäste seiner Bestimmung übergeben
worden.

Während der Erneuerung des "Reitzen-
steinschen Grundstücks wurde in Ab-
stimmung mit dem Rat der Stadt Anna-
burg und dem Verein für Heimatge-
schichte und Denkmalspflege durch die
Dachdeckerfirma Schräpler, in einem
Zinkblechtürmchen Geld und Zeitdoku-
mente für die Nachwelt hinterlegt.

Der Rat der Stadt Annaburg beschloss
in der Aprilsitzung die Modernisie-
rung der Heizung im Schloss. Man ei-
nigte sich auf den Einbau einer Gas-
heizung.

Der Dresdner Bildhauer Vinzenz Wa-
nitzschke erhielt für seinen Entwurf,
zur Neuerrichtung eines Stifeldenk-
mals auf dem Markt, den Zuschlag.

Am 27. April erhielten in der evangeli-
schen Kirche 6 Jugendliche ihre Kon-
firmation.

Zum Schützenfest im Monat Mai wur-
de das 1912 erbaute, und jetzt durch
die Schützen des Annaburger Bürger-
schützenvereins sanierte Gebäude
eingeweiht. Möglich wurde dies aber
auch durch Spenden aus allen Schich-
ten der Bevölkerung und Institutionen.

Bürgermeister Erich Schmidt pflanzte
gemeinsam mit dem Vereinsvorsit-
zenden Rudolf Bleistein vor dem Ver-
einsgebäude eine Eiche. In der katho-
lischen Kirche fand zum Ökumeni-
schen Gottesdienst die Weihe der
neuen Vereinsfahne statt.

Am 11. Mai erhielten 51 Jugendliche
der Verwaltungsgemeinschaft Anna-
burg in Jessen ihre Jugendweihe.

Der ehemalige Direktor der Annabur-
ger Schule Gerth, gründete 1932 in der
jetzigen Sekundarschule die erste Hei-
matstube. Rektor Gerth würde in die-
sem Jahr, 1996, seinen 100. Geburts-
tag feiern.

Das erste Amtshauskonzert fand im
Monat Mai unter großem Zuspruch der
Bevölkerung durch 4 Mitglieder des
Leipziger Gewandhausorchesters statt.

Durch Herrn Wolfgang Donath wurde
mit Unterstützung von ABM-Kräften
archäologische Ausgrabungen in ei-
nem ehemaligen Schlossgraben in der
Baderei durchgeführt. Die Funde wur-
den der Bevölkerung zugänglich ge-
macht.

Der fertiggestellte Schlosskeller wur-
de am 12. Juni feierlich zum Schloss-
und Heimatfest eingeweiht. Mutter
Annas Keller ist 80 Meter lang, ca. 40
Meter wurden davon für Veranstal-
tungen ausgebaut.

Zum Schlossfest wurden durch die ehe-
maligen Unteroffiziervorschüler des Jah-
resganges 1940/41 zwei Kopien von Bil-
dern des Kurfürstenpaares Anna und
August unserem Museum übergeben.

Sechs Grabsteine wurden im Monat
Juni durch Unbekannte auf dem Stadt-
friedhof umgeworfen und Blumen und
Sträucher verwüstet.

Am 27. Juli wurde der Neubau der Kfz-
Werkstatt von 100 m2 Fläche von An-
dré Bachmann in der Ackerstraße fei-
erlich eingeweiht.

Der Straßenbauabschnitt, Schloßstra-
ße Baderei und Holzdorfer Straße,
wurde am 07. August abgeschlossen.
Bei Straßenbauarbeiten auf dem Markt
wurden Reste eines Knüppeldammes
gefunden. Die archäologische Betreu-
ung übernahm Herr Wolfgang Donath.
Die deutsche Bevölkerung wird immer
älter. 1994 waren von den 81,5 Mill.
Deutschen 12,5 Mill. älter als 65 Jahre,
fast doppelt so viele wie im Jahre 1950.

SSeerrvviiccee TTeeaamm
BAD & HEIZUNG

06917 Klöden

Dorfstraße 28

Tel. 03 53 88/2 03 45

Stets zu

Ihren

Diensten!

Anett Grau und Volker Gebur GbR

www.bad-und-heizung-serviceteam.de

Informieren – genießen – gewinnen

IN →

→ Presse – Tabak – Lotto

Inhaberin: Aidee Fichte

Pfeifen und Raucherbedarfsartikel
Eine Geschenkidee zu Weihnachten?
Lose der Silvesterglücksrakete hier erhältlich.

Ich berate Sie gern!

Elster-Center · 06917 Jessen · Tel. (0 35 37) 30 11 30

ELLENS REISEBÜRO:

Neu im Angebot
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Die Gaststätte Dietze beging am 3. Ok-
tober ihr 15-jähriges Bestehen.

Am 18. Oktober 1996 feierte die Fami-
lie Ott ihr 70-jähriges Geschäftsjubilä-
um des Blumenpavillons in der Tor-
gauer Straße.

Vom 18. bis 20. Oktober wurde unter
Leitung des Fremdenverkehrsvereins
das 1. Stifelfest mit Beteiligung der
Annaburger Geschäftswelt feierlich
begangen.

Der OHO-Markt am Markt wurde 5
Jahre alt. (EDEKA)

In seiner Oktobersitzung beschloss der
Stadtrat die Errichtung des Stifeldenk-
mals auf dem Markt gegenüber der
evangelischen Kirche.

Die Leiterin des Altenpflegeheims
Marita Wußmann empfing aus den
Händen von Vertretern des Anna-
burger Fördervereins eine Spende in
Höhe von 1.010 Mark für ihre Ein-
richtung.

Die evangelische Kirche restauriert seit
dem 27. November 1996 ihre Orgel.
Die Gesamtkosten werden sich auf
17.000 Mark belaufen.

Edwin Kretzschmann
Ortschronist

Wenn wir Dir auch die Ruhe gönnen,
ist doch voll Trauer unser Herz;
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser größter Schmerz.

Danksagung
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem lieben Vati, Schwiegervater
und Opi

Walter Niendorf
* 01.01.1926                        † 21.09.2003

Es ist uns ein Herzensbedürfnis Danke zu sagen:

für die tröstenden Worte, gesprochen und geschrieben,
für eine stumme Umarmung,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für das ehrende Geleit,
für die wunderschönen Blumen, Geldzuwendungen,
für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und Anerkennung,

allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Günter Krüger für die tröstenden
Abschiedsworte und die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier, dem Blumen-
pavillon M. Thalheim, dem Häuslichen Pflegedienst des DRK sowie dem
Pflegepersonal des Altenpflegeheims Annaburg.

In stiller Trauer

Deine Ehefrau Ilse
Tochter Edith, Rolf, Jens, Anja und Lars
Tochter Bärbel, Lutz und Carsten
Tochter Petra, Marcel und Daniel
Tochter Christel, Reinhard, Nico, Sophie und Sarah

Purzien, im Oktober 2003

Die gute Pflege

für Sie stets zu Diensten

Häusliche Krankenpflege
Petra Schulze

Siedlung 24

• komplette Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher

Verordnung
• Urlaubsvertretung für Ihre Pflege-

person
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Pflegeeinsätze

06917 Jessen
(0 35 37) 21 79 60☎
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DANKSAGUNG
Was du im Leben hast gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für deine Lieben,
von früh bis spät, tagaus, tagein.
Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden,
hab tausend Dank für deine Müh.
Und bist du auch von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst du nie.

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, die uns durch herzlich geschriebene Worte,
stillen Händedruck, Blumen sowie Geldzuwendungen und persönliches Geleit zur
letzten Ruhestätte unseres lieben Entschlafenen

Fritz Müller
zuteil wurde, möchten wir allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und ehem.
Arbeitskollegen herzlich danken.

In stiller Trauer
Dein Sohn Ingolf

Labrun, Annaburg

Information
zum Bereitschaftsdienst
nach Dienstschluss und an den
Wochenenden erreichen Sie den
Bereitschaftsdienst der Stadtver-
waltung Annaburg unter der Ruf-
nummer:

01 72/7 95 03 25
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